
HannovER. Fish, der ehemali-
ge Frontmann von Marillion,
veröffentlichte 2020 sein letz-
tes Studioalbum als Solokünst-
ler. „Weltschmerz“ war mit An-
sage auch der wirklich letzte
neue Release seiner Karriere. In
Hannover kann man den schot-
tischenKünstler am12. Novem-
ber im Capitol ein letztes Mal
live sehen. Fish spielt mit einer
handverlesenen Band, be-
stehend aus musikalischen Mit-
streitern, die ihn über die Jahre
begleitet haben. Ein Interview
von Schorse Schröder, das in
voller Länge in der November-
Ausgabe der magaScene nach-
zulesen ist.

magaScene: Hallo Fish!
Schön, dass Du die Zeit fin-
dest, ein wenig mit uns zu
plaudern. Wie geht es Dir?
Fish: Ziemlich gut, aber ich bin
ein wenig „hec“. Das ist eigent-
lich kein wirkliches englisches
Wort, aber es ist mein Wort. Al-
so hecticated – viel beschäftigt.
Meine Frau und ich haben ein
Stück Land in der Nähe von
Edinburgh übernommen. Ein
sehr schönes Stück in der Nähe
eines weißen Sandstrandes und
mit Blick aufs Meer. Nebenbei
verkaufen wir das Studio, in
dem ich jetzt grad sitze und
dann beginnen die Proben für
die Tour. Total hec!

magaScene: Duwarst von
1981 bis 1988 sehr erfolg-
reich mit Marillion unter-
wegs und hast eigentlich al-
les erreicht, wovon junge
Musiker nur träumen kön-
nen. Genau auf dem Höhe-
punkt des Erfolges mit Maril-

lion hast Du die Band verlas-
sen. Warum?
Fish: Ich hatte einfach keinen
Spaßmehr an dem,was ich dort
gemacht habe! Die Bandmen-
talität hatte sich total geändert.
1981 bestand die Band aus
ganz anderen Charakteren, wir
waren eine Einheit. Die Men-
schen um mich hatten sich ver-

ändert. Es war Zeit, mein eige-
nes Ding zu machen.

magaScene: Du hast auch
wirklich eine gute und treue
Fanbase.
Fish:Das stimmt. Ohne die wäre
ich nicht mehr da. Als Künstler
einer großen Plattenfirmawürde
es wahrscheinlich seit fünf oder

zehn Jahren keine Alben mehr
von mir geben. Ich hätte es dort
nie geschafft, dasGeld zu verdie-
nen, um mich und die Musik am
Leben zu halten.

magaScene: Was machst Du

nach der Abschiedstour, nur
entspannen, Bücher lesen
undMusik hören?
Fish: Auf gar keinen Fall! Das
wäre absurd. Meine Frau und
ich werden uns um diese 13
Hektar Land in Schottland küm-
mern. Ich könnte kleine Club-
auftritte machen, Akustik-
showsoder aus einemBuch vor-
lesen. Ich setze mich also nicht
wirklich zur Ruhe. Ich stürze
mich nur in ein neues Aben-
teuer (lacht).

Feuerfest
am Wakitu
HannovER. Im SpielparkWaki-
tu,Hohenzollernstraße57,wirdes
heiß: Am Sonnabend, 2. Novem-
ber,könnenab15Uhr alleabzehn
Jahren beim Feuerfest in verschie-
denen Aktionen unter anderem
Fackeln bauen, Feuer spucken
oder schmieden. Jüngere Kinder
dürfen Laternen und Windlichter
basteln und Stockbrot backen. Ab
18 Uhr erwartet die großen und
kleinenGäste eine Feuershowvon
„Elements of Fire“, um 18.30 Uhr
startet ein Laternen- und Fackel-
umzug mit Musik durch die Eilen-
riede. Der Eintritt ist frei, die Teil-
nahme pro Aktion kostet 1 Euro.

R/HR

Scharfsinniger
Songwriter-Pop
HannovER. Der Singer-Song-
writer The Bony King of Nowhere
ist zurück. Einen bleibenden Ein-
druckhinterließderbelgischeMu-
siker 2018 mit dem von der Kritik
gefeierten Album „Silent Days”
und der Auszeichnung als „Bester
Autor/Komponist” bei den Music
Industry Awards. 2024 hat er sein
neues, sechstes Album „Everybo-
dy Knows” veröffentlicht – darauf
zu hören sind wie gewohnt tief-
gründige und kluge Songs, die
neben Altmeistern wie Bob Dylan
auch musikalische Einflüsse von
Radiohead, PJ Harvey oder Nick
Cave durchhören lassen. Sein
Konzert beginnt amMittwoch, 6.
November, um20Uhr imMephis-
to / Faust, Zur Bettfedernfabrik 3.
Einlass ist ab 19 Uhr, der Eintritt
kostet an der Abendkasse: 20
Euro. RED

Die letzte Möglichkeit
auf ein Live-Date mit FISH
Die magaScene gibt Konzerttipps: Am 12. November ist der schottische Künstler im Capitol zu Gast

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

Fish spielt im Capitol. Foto: Liam Dickson

„Plätzchen. Diebe.
Fest der Liebe...“
Das neu erschienene Buch von den heimischen Krimiautorinnen
Claudia Rimkus und Bettina Reimann

REgion HannovER. Die
dunklen Tage sinddaunddieVor-
freude auf denAdvent steigt. Das
neu erschienene Buch „Plätz-
chen.Diebe. Fest der Liebe...“mit
28 heiteren, berührenden und
kriminellen Geschichten und Ge-
dichte der heimischen Krimiauto-
rinnen Claudia Rimkus und Betti-
na Reimann ist bestens geeignet,
um sichmit einer Tasse Tee anden
prasselndenKamin zu setzen und
auf die Feiertage einzustimmen.
Hat der Weihnachtsmann

eigentlich die EU-Einfuhrzollfor-
mulare korrekt ausgefüllt? Wen
lädt sich Fräulein Sophie ein, um
an Silvester ihr Dinner nicht ganz
allein einnehmen zu müssen?
Was passiert, wenn ein Einbre-
cher im Advent ein Blech frisch
gebackener Haschkekse statt des
wertvollen Diebesgutes vorfin-
det? Läuft zumWeihnachtsfest in
Charlotte Sterns Senioren-WGal-
les glatt oder passiert gar Krimi-
nelles? Und kann Flora Kamphu-
sen einen Stand beim Weih-
nachtsmarkt betreuen, ohnedass
ihr ein Verbrecher vor die Füße
läuft?WasunternimmtderWeih-
nachtsmann, wenn auf immer
mehr Wunschzetteln „Frieden
auf Erden“ ersehnt wird?
In einigen Geschichten lassen

die Autorinnen auch ihre belieb-
ten Ermittlerteams aus denKrimi-
nalromanen im weihnachtlichen

Setting aktiv werden lassen. Das
Buch aus dem be!media-Verlag
ist zumPreis von11Euro imBuch-
handel erhältlichundkannals sig-
niertes Exemplar auch direkt
unter buecher@be-media.info
bezogen werden. Wer sich bei
weihnachtlichen Lesungen aus
dem Buch festlich inspirieren las-
sen möchte, hat verschiedene
Gelegenheiten dazu: Claudia
Rimkus beginnt ihren adventli-
chen Lesereigenbereits am8.No-
vember um 17 Uhr im Turm2 in
Hannover bei freiem Eintritt. Da-
nach folgen zahlreiche Lesungen

rundumHannover, diemanunter
www.claudia-rimkus-autorensei-
te.de findet. Bettina Reimann
liest zum Beispiel am 29. Novem-
ber in der Matthias-Claudius-Kir-
che in Krähenwinkel um 19 Uhr
aus dem Buch. Gemeinsam ha-
ben die beiden viel beschäftigten
Autorinnen nur genau eine Le-
sung imAdvent:Am4.Dezember
in der Buchhandlung Leuenha-
gen & Paris begehen sie mit ihren
Leserinnen und Lesern um17Uhr
eine literarische Weihnachtsfeier,
für diemanbereits Karten imVor-
verkauf erhält.

Die erste Auflage haben die Autorinnen Claudia Rimkus und Betti-
na Reimann für die Buchhandlungen bereits im Oktober signiert.
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SONNTAGS
VERKAUF

3.November von 13 bis 18 Uhr

100.-
HADERUP
WOLL-TEPPICH
CA. 170 X 240 CM

50.-
SVANSBJERG
MODERNER TEPPICH
CA. 120 X 170 CM

3.-
SANTA CRUZ
HANDTUCH
CA. 50 X 100 CM

Hannover Garbsen

Bauboulevard 6

Spende jetzt für die Seenotrettung!
sos-humanity.org/spenden

Deine Spende rettet Leben!
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